
    

 

Update 01.04.2020 
Aktuelle Informationen zur Corona-Krise 

Rückzahlung der UStSVZ nur an unmittelbar und nicht 
unerheblich betroffene Unternehmen 

Die mit der Pressemitteilung des Bayerischen Staatsministers der 
Finanzen und für Heimat, Albert Füracker, eingeführte 
Rückzahlungsmöglichkeit der Umsatzsteuersondervorauszahlung ist 
dahingehend präzisiert worden, dass diese Maßnahme nur für 
Unternehmen vorgesehen ist, die unmittelbar und nicht unerheblich 
von der Corona-Krise betroffen sind. Bei der Beantragung der UStSVZ-
Rückzahlung ist demnach glaubhaft zu machen, dass das 
antragstellende Unternehmen unmittelbar und nicht unerheblich von 
der Corona-Krise betroffen ist und deshalb dieser 
liquiditätsstützenden Maßnahme bedarf. Die Glaubhaftmachung 
kann entsprechend der Branchenbetroffenheit gestuft werden. 

Bei Anträgen die bereits gestellt wurden, verlangen die Finanzämter 
in nicht offensichtlichen Fällen nachträglich eine entsprechende 
Glaubhaftmachung der Betroffenheit. 

Antragstellung für Corona-Soforthilfen des Bundes und des 
Freistaates Bayern ab sofort nur noch digital möglich 

Nach der Bayerischen Staatsregierung hat auch die Bundesregierung 
ein Soforthilfeprogramm für Betriebe und Freiberufler aufgelegt. Die 
Corona-Soforthilfen können ab sofort digital beantragt werden. Auf 
der Homepage des Bayerischen Wirtschaftsministeriums 
(https://www.stmwi.bayern.de/soforthilfe-corona/) steht ein 
einheitlicher Antrag sowohl für die Soforthilfe-Programme des 
Bundes als auch für die des Freistaates Bayern zur Verfügung. Nach 
der Eingabe der Anzahl der Beschäftigten erkennt und entscheidet 
das Programm, ob das bayerische oder bundesdeutsche Soforthilfe-
Programm zur Anwendung kommt. Es erscheint automatisch das 
jeweils einschlägige Antragsformular. Sofern von den höheren 
Konditionen des Bundes- und Landesprogramms profitiert werden 
soll, ist ein neuer elektronischer Antrag zu stellen. 

Bitte beachten Sie: Anträge können ab sofort nur noch online gestellt 
werden. Anträge, die als PDF-Datei oder per Post an die 
Bewilligungsbehörden gesendet werden, können ab sofort nicht 
mehr bearbeitet werden. 

Definition zum Liquiditätsengpass 

Ein Liquiditätsengpass liegt vor, wenn infolge der Corona-Pandemie 
die fortlaufenden Einnahmen aus dem Geschäftsbetrieb 
voraussichtlich nicht ausreichen, um die Verbindlichkeiten in den auf 
die Antragstellung folgenden drei Monaten aus dem fortlaufenden 
erwerbsmäßigen Sach- und Finanzaufwand (bspw. gewerbliche 
Mieten, Pachten, Leasingraten) zu zahlen. Private liquide Mittel 
müssen nicht (mehr) zur Deckung des Liquiditätsengpasses 
eingesetzt werden.  

Die Soforthilfe ist eine finanzielle Überbrückung für kleinere Betriebe 
und Freiberufler, die aufgrund der Corona-Krise in eine existenzielle 
Notlage geraten sind. Vorsorglich wird auf der Homepage (abgerufen 
am 01.04.2020 https://www.stmwi.bayern.de/soforthilfe-corona/ ) 
des Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie darauf hingewiesen, dass eine 
Beantragung ohne diese Voraussetzung zu erfüllen, Betrug ist. Der 
Betrugstatbestand sieht eine Geldstrafe oder sogar eine 
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren vor. Das Ministerium betont, dass jeder 
Fall, der bekannt wird, angezeigt wird und die Soforthilfe 
zurückzuzahlen ist. 

Steuerpflicht der Soforthilfe 

Grundsätzlich ist die Soforthilfe als betrieblich gewährter Zuschuss 
ertragsteuerpflichtig. Das wirkt sich frühestens nächstes Jahr mit der 
Steuererklärung für 2020 aus - und nur dann, wenn auch ein Gewinn 
erwirtschaftet worden ist.  Hat das Unternehmen oder der 
Selbstständige im Jahr 2020 einen positiven Gewinn erzielt, wird auf 
den Zuschuss der individuelle Steuersatz fällig. Der im Gewinn des 
Gewerbetreibenden enthaltene Zuschuss, unterliegt zusätzlich auch 
der Gewerbesteuer.  

Umsatzsteuerlich stellen die finanziellen Soforthilfen echte, nicht 
steuerbare Zuschüsse dar. Ein Leistungsaustausch liegt nicht vor, da 
die Zahlungen voranging wirtschaftliche Existenz kleinerer 
Unternehmen sowie von Selbständigen sichern und zugleich 
Liquiditätsengpässe kompensieren sollen. 
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